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Liebe Eltern

Zur Zeit sind wir daran, unsere Hausordnung allen Schüler/innen in Erinnerung zu rufen. 
Als wir sie vor zwei Jahren erstellten, wollten wir etwas Originelles machen, das nicht 
allzu sehr nach verstaubten Regeln riecht. Bei der Umsetzung wird uns jetzt allerdings 
klar, dass unsere Hausordnung teilweise wenig griffig ist und manchmal eine recht brei-
te Interpretation zulässt. Deshalb auch hier einige Bemerkungen dazu..

Gerade jetzt achten wir auf Lärm und Rennen im Schulhaus, deshalb hängen in den 
Korridoren überall kleine Plakate, die die Kinder auf diesen Punkt aufmerksam machen.

Die Regel über Handys und elektronische Geräte bedarf einer Erklärung. In der Haus-
ordnung heisst es  (es musste sich ja reimen...!) 
„....Handys an den Ohren haben bei uns nichts verloren“...

Dies meinen wir auch so: Schülerinnen und Schüler dürfen an unserer Schule grund-
sätzlich keine Handys dabei haben. Diese sind nicht notwendig beim Besuch des Un-
terrichts. Je weniger sie in Erscheinung treten, desto weniger gibt es eine Konkurrenz, 
wer das lässigere, oft auch teurere Gerät besitzt, desto weniger gibt es auch zu Hause 
–bereits jetzt, während der Primarschulzeit– grosse Diskussionen. Diese kommen noch 
früh genug!

Wenn Schülerinnen oder Schüler ihr Handy aus einem wichtigen Grund trotzdem 
ausnahmsweise dabei haben müssen, haben sie eine kurze Bestätigung der Eltern da-
bei und teilen dies der Klassenlehrperson mit. Im Moment halten es die Klassenlehrper-
sonen unterschiedlich, ob das Handy abgegeben werden muss oder im Rucksack ver-
bleiben darf. Die Schulkonferenz wird demnächst über ein einheitliches Vorgehen ent-
scheiden. Dazu werden wir auch die Elternmitwirkung ansprechen.

Wir hoffen natürlich, dass wir auch in Ihrem Sinne handeln, wenn wir hier etwas strikt 
sind. Aber wir sind in guter Gesellschaft: Sie konnten der Presse entnehmen, dass an 
vielen Schulen mit ähnlichen Regeln gearbeitet wird.

Mit freundlichen Grüssen

Hansjörg Herzog, Schulleitung

Januar 2010
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Informationsabend "Übertritt in die 1. 
Primarschule"

Geissbergsaal
Eltern der jetzigen 2.-Kindergärtler/innen erhalten 
eine schriftliche Einladung.

MI, 10. März Evaluationstag der Primarschule
Unterricht fällt an Schule und Kindergarten aus, Feba 
8-12  Uhr geöffnet (ohne Mittagstisch). 
Voranmeldung notwendig (siehe unten)

DO, 1. April Gründonnerstag vor Karfreitag
Schulschluss um 15.05 Uhr, das Feba ist offen bis 17 
Uhr

MO, 12. DI, 13. 
April

Besuchstage an Primarschule und 
Kindergarten

Im Interesse eines ruhgen Ablaufs des Unterrichts 
können wir Kleinkindern den Zutritt zu den 
Schulräumen leider nicht erlauben. Danke für Ihr 
Verständnis!

MO, 19. April Teambildungstag der Primarschule Bubikon
Unterricht fällt an Schule und Kindergarten aus, das 
Feba ist zusätzlich 8-12 Uhr geöffnet, eine 
Voranmeldung ist notwendig (siehe unten)

FR, 14. Mai Freitag nach Auffahrt
Unterricht fällt an Schule und Kindergarten aus, das 
Feba ist an diesem Tag ebenfalls geschlossen

DI, 18. Mai Schulkapitel
Unterricht fällt nachmittags an Schule und 
Kindergarten aus, das Feba ist normal geöffnet.

DI, 25. Mai Pfingstdienstag (zusätzlicher Ferientag) Unterricht fällt an Schule und Kindergarten aus, das 
Feba ist an diesem Tag ebenfalls geschlossen

DO, 10. Juni Informationsabend "Einschulung in den 
Kindergarten"

Eltern unserer zukünftigen 1.-Kindergärtler/innen 
werden schriftlich zu dieser Veranstaltung eingeladen

MO, 28. Juni Bsüechlinachmittag Zukünftige 1.-Kindergärtler/innen und 1.-
Klässler/innen besuchen ihre zukünftigen Klassen.

MO, DI, MI, 
5. - 7. Juli

externe Schulevaluation
Die Primarschule Bubikon wird durch das 
Evaluationsteam des Volksschulamtes evaluiert 
(während dieser Woche finden Elterninterviews statt)

Februar

Wichtige Termine bis Ende Schuljahr

FeBa - Familienergänzendes Betreuungsangebot  (Teamleitung: Yvonne Egli), Tel. 055 243 47 28
Zusätzliche Öffnungszeiten
Das FeBa ist an Lehrerweiterbildungstagen (schulfrei) zusätzlich am Vormittag ab 8 Uhr geöffnet. Fällt 
eine dieser Weiterbildungen auf einen Mittwoch, ist  das FeBa von 8 bis 12 Uhr geöffnet (ohne 
Mittagessen). Für diese zusätzlichen Tage müssen die Kinder 1 Woche vorher bei der FeBa-Leiterin 
angemeldet werden, auch diejenigen, welche bereits im FeBa angemeldet sind. Die Bezahlung dieser 
zusätzlichen Tage erfolgt für alle Kinder mit Abos (erhältlich auf der Gemeindeverwaltung). Das Feba-
Team ist Ihnen sehr dankbar, wenn Sie Ihr Kind jeweils für den Mittagstisch und  das Feba abmelden, 
wenn Schule und/oder Kindergarten ausfallen und Ihr Kind das Angebot nicht benützt. Besten Dank! 

März

April

Ausblick 2010



Zwei Theater aus der Zeit der Könige
Vor Weihnachten durften Schüler/innen und Eltern sehr eindrückliche 
Theatervorstellungen geniessen. Hier einige Stimmungsbilder.

Der König, der die Zeit vergessen hat
Klasse 1./2.a V. Diener, H. Frei

Ein Einblick in ein Theaterprojekt unter 
Leitung von Annina Meister und Maria 
Brunschweiler (Studierende an der PHZH).

Ein Tag im Mittelalter
Klasse 3a, E. Steinrisser, T. Berchtold

Daniel - ein Weihnachtsspiel
im Kindergarten Spatz, B. Iten und M. Forster

Hirt Daniel findet das Christ-
kind nicht im Palast...

Engel verkünden die Geburt des 
Jesuskindes.

..und nicht bei den Beduinen.

Externe Schulevaluation Anfang Juli    (5. bis 7. Juli 2010)
Unsere Schule wird Ende Schuljahr von der  kantonalen Fachstelle für Schul-
beurteilung evaluiert. Dazu eine Kurzinformation.
 
Vorarbeiten: Eine Arbeitsgruppe stellt zur Zeit ein Dossier über unsere Schu-
le zusammen. Alle Schüler/innen, Lehrpersonen und Eltern füllen schriftliche 
Befragungen aus, die von der Fachstelle ausgewertet werden. Sie als Eltern 
erhalten die Fragebögen im März.

Evaluationsbesuch: Während dreier Tage besuchen die Mitarbeiter/innen 
der Fachstelle Lektionen, sie führen Interviews mit ausgewählten 
Schüler/innen, Lehrpersonen, Schulpflegemitgliedern und Eltern (nähere In-
fos in der nächsten Schulspur).

Nachbereitung: Die gewonnen Erkenntnisse werden der Schule mitgeteilt. 
Die Schule legt Rechenschaft darüber ab, wie sie  festgestellte Schwach-
punkte verbessert. 



Ein Einblick in ein Theaterprojekt unter 
Leitung von Annina Meister und Maria 
Brunschweiler (Studierende an der PHZH).

bfu - Beratungsstelle für Unfallverhütung
Velohelm-Aktion: 1. März bis 20. Mai 2010

Die Schulleitung Primar Bubikon hat mit Harry 
Hintermann vom Zweiradshop Bubikon folgende 
Abmachung getroffen:
Für die Velohelm-Aktion hat er für die Schüler/ 
-innen der Primarschule Bubikon bei der bfu 
Velohelm-Bons bestellt.
Solange der Vorrat an Bons reicht, können Schü-
lerinnen und Schüler im Zweiradshop Helme mit 
20.- Rabatt einkaufen. Kaufen Sie den Helm in 
einem anderen Velogeschäft, erkundigen Sie sich 
ebenfalls nach den Velobons.

Die Veranstaltung „security4kids“ - organisiert durch die Elternmitwir-
kung, angestossen durch eine Idee der Schulleitung.... ein Frust!

Liebe Eltern - ein Frust, ich kann es nicht anders sagen. 
Nach den Erfahrungen mit anderen Veranstaltungen der Elternmitwirkung 
(z.B. Referate) mit wenig Beteiligung entschieden wir uns diesmal für An- 
oder Abmeldungen mittels Talon. Rund 40 Personen hatten sich angemel-
det, weniger als 20 Eltern nahmen teil! Das Ziel war, Sie als Eltern einzu-
beziehen und mit zu sensibilisieren auf ein Thema, das am nächsten Tag 
in allen Mittelstufenklassen aktuell war - „Online-Sicherheit“. Zu unserer 
grossen Zufriedenheit wurde das Thema in den Klassen auch sehr attrak-
tiv durch die „Agentin“ von „security“ dargeboten. Die Kinder wurden alters-
gemäss in die Thematik eingeführt.
Ich bin nicht in der Lage, dieses Fehlen vieler, vor allem auch angemelde-
ter Eltern bei einem so wichtigen Thema zu erklären. Umso mehr als ich 
weiss, dass viele Kinder  im Umgang mit Internet und anderen Medien zu 
wenig beaufsichtigt werden. Ich eröffne die Diskussion gerne unter Ihnen, 
welches die momentan wichtigen Themen sind. Vielleicht innerhalb der El-
ternmitwirkung? Vielleicht nehmen Sie einmal mit den Klassendelegierten 
Kontakt auf und teilen diesen in einem Mail mit, was Sie interessiert? (hjh)

 Begabungsförderung „Matterhorn“

Seit 11. Januar nehmen 3 Kinder zusätzlich am Förderun-
terricht teil. Diese wurden mittels Fragebogen ermittelt. 
Momentan  arbeiten im „Matterhorn“ 6 Kinder. Weitere 
Kinder werden später noch zur Gruppe stossen.  

bfu - Beratungsstelle für Unfallverhütung
Velohelm-Aktion: 1. März bis 20. Mai 2010

Die Schulleitung Primar Bubikon hat mit Harry 
Hintermann vom Zweiradshop Bubikon folgende 
Abmachung getroffen:
Für die Velohelm-Aktion hat er für die Schüler/ 
-innen der Primarschule Bubikon bei der bfu 
Velohelm-Bons bestellt.
Solange der Vorrat an Bons reicht, können Schü-
lerinnen und Schüler im Zweiradshop Helme mit 
20.- Rabatt einkaufen. Kaufen Sie den Helm in 
einem anderen Velogeschäft, erkundigen Sie sich 
ebenfalls nach den Velobons.

Die Veranstaltung „security4kids“ - organisiert durch die Elternmitwir-
kung, angestossen durch eine Idee der Schulleitung.... ein Frust!

Liebe Eltern - ein Frust, ich kann es nicht anders sagen. 
Nach den Erfahrungen mit anderen Veranstaltungen der Elternmitwirkung 
(z.B. Referate) mit wenig Beteiligung entschieden wir uns diesmal für An- 
oder Abmeldungen mittels Talon. Rund 40 Personen hatten sich angemel-
det, weniger als 20 Eltern nahmen teil! Das Ziel war, Sie als Eltern einzu-
beziehen und mit zu sensibilisieren auf ein Thema, das am nächsten Tag 
in allen Mittelstufenklassen aktuell war - „Online-Sicherheit“. Zu unserer 
grossen Zufriedenheit wurde das Thema in den Klassen auch sehr attrak-
tiv durch die „Agentin“ von „security“ dargeboten. Die Kinder wurden alters-
gemäss in die Thematik eingeführt.
Ich bin nicht in der Lage, dieses Fehlen vieler Eltern bei einem so wichti-
gen Thema zu erklären. Umso mehr als ich weiss, dass viele Kinder  im 
Umgang mit Internet und anderen Medien zu wenig beaufsichtigt werden. 
Ich eröffne die Diskussion gerne unter Ihnen, welches die momentan wich-
tigen Themen sind. Vielleicht nehmen Sie einmal mit den Klassendelegier-
ten Kontakt auf und teilen diesen in einem Mail mit, was Sie interessiert? 

                      (hjh)

 Begabungsförderung „Matterhorn“

Seit 11. Januar nehmen 3 Kinder zusätzlich am Förderun-
terricht teil. Diese wurden mittels Fragebogen ermittelt. Mo-
mentan  arbeiten im „Matterhorn“ 6 Kinder. Weitere Kinder 
werden später noch zur Gruppe stossen.  


